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und C1M Armer unterhalten weriden Ausserdem solite noch jede Woche
1NEe Messe für dıe Lebenden gelesen werden 1NC zweıte der
Kırche des füreılıgen Eirlösers dıe Bruderschaft des genannten
Hospıitals für alle welche ıhr angehören, un für alle anderen Wohl
thäter cdrese!n {ifrommen Stiftung Hıer dıe Namen derer, cdıe siıch aqals
Mitglieder dıeser Bruderschaft haben einschreıben assen Baldunn,
erster Könıig, Bernhard Bıschof Nazareth ılhelm [8)8| Bures,
Guy on Mılly, (5ocelın Herı VO 'ITıberias Balıen und Andere dıe
bereıts MIL1L Lode abgegangen sınd Eın er hat versprochen
Heıle SC1INECETr Seele Jährlic L Bezantınen als Aımosen für cdıe Armen
des Hospıtals ZU geben In de1 Befürchtung aber dass dıese Summe
manchen Personen Z hoch erscheınen sollte, wurde bestimmt dass
3881 Cr der dem HMospize ırgend 4BB Almosen oder SONS 116

Waohlthat zuwenden würde, aller oben genannten Bbegünstigungen und
(sebete theılhaftıg werden solle )ıeser Beschluss wurde ZU eıt des
ehrwürdigen Patrıarchen Gıibelınus unter der Keglerung Baldunın
und m1t Zustimmung des Abtes Hugo und SC1NCS ganzch Conventes
gefasst. Wır aber, Wılhelm, Patrıarch, bestätigen ıhn Inıt dem Zeugnisse

bıllıgen ıhn un! nahmen dıe oben genanntenInsiegels
W ohlthäter L' heilnahme 211 den (GGebeten der Kırchen Jerusalems
hıermıt auf C (Schluss folgt 1111 nächsten Hefte.)

Die Lambrechter "Todtenrotel VO  z} 1501——1502
on Da UOtto Schmid 'Theol rof aml der Universität (Graz

(} ortsetzung 4AUS eft } Jahre L 130—138.)
ne Monats- nd J agesdatum

MOV 910170 Anno dAiulnNe DFODICIACIONLS eiCc Comparunt
NOSLTFO eonuvuentu Moguntinensi ordıinıs beatissıme del genetrıicıs
SCHIDEFYUE VITSIHMIS Marıe de monte Garmell; quO fratres

defunectos Johannes Budinger, Johannes Franecfordie. Petrus
eFDaC Johannes Ytizstein 1111 eceteris aqalııs patrıbus el fratrıhbus
defunctis P’ecomendamus 0O”acıonıbNnsS vestris sSINE obliıımone V1UOTUM
et V1icem fae1ıemus PECIDTFOCAaM.

Delaborde, H Nachschrift rst nachdem WIT die
Druckbogen diıeses Artıkels bereits corrigirt hatten, konnten WIT VO Röhricht’'s
Aufsatz Syria 5»4CI12 (Zeitschrift des deutschen Palästina-;-Vereins) Kenntniss
nehmen Diese interessante Arbeit ermöglichte un unseTe Angaben ber dıe
Aebte der Latina Zwischen obert (der S1C bei Strehlke 1235 notirt
findet Pabulae rd TeutonicI1, Berolini 18069, pag. 03) nd Peregrin 1240)
ommt Abt Guliscard 1239 (Strehlke pa 7 und 123)Peregrin schi1esst
S0a 1241 e1NEN Verbrüderungstraktat mi1t der €l Peter ZUuU Chalons
(Perry, Hist de Chalons; 66 Röhricht 006) ach ihm 1st Abt
Heinrich anzusetzen en INa . 2 October 1207 antrıfit und bei Delaville
le Roulx Lies archives, la Biblioth le LTresSor de ordre de Jean Malte
Paris 1883, 230 Röhricht 35



%i

273

Die Karmeliten kamen nach Maınz unter Erzbischof Werner zwischen
1260 und 1284, urden aqaber TS 290 [8)8! Erzbischof Gerhard 11 immer
aufgenommen. Vgl Schneider UZ 2

Ohne Datum.
RR NNO domını MCECCCGGI obierunt venerabilis domına

(O)dılıa Rossenbergerin, nna onestissıima matrona, Elyzabeht
Katheryna, Margaretha, Gerdrudis, Dorathea, Margaretha. Katheryna.
Margaretha. Katharına, Margaretha mon1ales. JUarum anımas
oratıonıbus vestrIis fideliter cComendamaus.

J)dilia Kossenberger W:  P  C  AL Aebtissın des Cistereienserinnen-Klosters Neu-
munster (Weissfrauenkloster) In Maiınz, welches 1250 Magdalenitinnen
VO dem Maiıinz’schen Bürger Eberzo gestiftet, zwıschen und 12935 In In
Cistere.-Kloster verwandelt wurde. (Vgl Joan. ‚E£ Schneider 50— 83
146—56.)

Ohne atum
179 NnoO domiını MOGGEGELI obrjerunt In cenobio ordinis

are domina nna Homern. SOTOT r7e1a YJUar u anımas ac
qlıarum vestris deuotis oraecıonıbus comendamus, 9288 vestris
sımilıter fideliter acture.

Dieses Clarıssenkloster wurde on ZwWel adeligen SchwesternMechfthilde und Irma gestiftet ; als 61 in einem ehemalıgen Convente voTertiarınnen qusserhalh Mainz eın Clarıssenkloster entstand un das Kloster
der Arme Clarissen genann wurde, hiess VO da an as erstere das der
reichen Clarıssen. Zur Zeıt. des Protestantismus gieng s 1570 gyanz e1n, wurde
jedoch 1586 wıeder mıit (C'larıssen besetzt, 1781 ber VO Papst Pıus VI auf-gehoben un seine uftfer der Universität Maınz zugewliesen. (Vgl Mone,Zeıitschrift Gesch des berrheins 1  9 Schneider Z Eubel
{ Anmerk. 120.)

13 Nov
14{3 Balulus presentis rotule comparut In eccles1a Moguntina

In die Briecen anno quıingentesımo prImO, In YyUua ohrerunt
upertus CUuStuSs, Gerhardus scolasticus, Johannes Specht deBubenheim CanONI1CL, Fredericus Herborn, Michael Lamp, Anthonius
eved, Henricus Koren Vvicarıl allı YyuUam plures ; orate DrOnostris el orabımus DrO vestris.

Rupert Graf V, Solms, ('ustos 1459—.99 hbeı 03anN. EB 312 Gerhard de
Krenberg, Scholast. 1453— 98 beı Joan. I 321 Joh Specht de Bubenh.,Canonicus 1450— 97 beı 0an H, 400 Die Vicare sind erwähnt bei Gudenus,Cod diplom. 1L, (D{ Joan. N 222, 224, 3  7, 316, 888

Das einst S! herrliche Domestift /AN Mainz entwickelte ch allınälig Onl
der Gründung des Bısthums, der Erhebang desselben ZU einem Erzbisthume
und namentlich Kurfürstenthume (Vgl Zunggo SE Schneider37103°}

Nov
174 comparuıl In _ eccles1ia Petri exira MNMUurosMoguntinos, ın UJua obierunt Christianus de Algesheym et Jacobus

de Idstein VICarıl, Margareth de ugspurg, yzabet Glockneri

E



B en

el q 11 QUaI plures HOogamus rate DTLO nOstrıs el HNOS orabımus
DFO VesSirIsS Actum AMNNO domiını millesiımo quıngentesıMO DELITILO
dıe sahatı A ENSIS Nouembris

Schon iC5 geschieht deı S{ Peterskapelle Maınz Erwähnung ; zwıschen
944 A.8 yründete Krzbischot Friedrich derselben 6111 Collegiatstift welches
1111 Jahrh Propst, Dekan, Scholaster, Cantor, Capıtular-, Domiecellar-
('anonie1 und 15 Vicare zählte (Vgl Zunggo 596 Klepper: Die St. Peters-
kırche Maıinz. Schneıider D n E405.)

Nov
175 NNO salutis quingentessıimo PLHLLO altera BrICCHu, YJUE

erat XI Nouembris. comparult eccles1ia collegiata
öOhunnı oguntin vbl ALLLO YJUO 1E venerabilis

domınus Petrus Textoris Homgen 1c{te ecclesie CaLLONLCUS,
1US ADa deuotis OTAaCclonıbus VeEeSIirIS comendatam

Diese Collegiatkirche wWäar e1nNst dıie Domkirche OIl Maınz und dem
hi Martın geweınht KErzbischof Wiıllig1is und Bardo übertrugen das bısherige
Domkstift auf Kıirche und Erzbischof ar errichtete dafür beı der
bısherigen alten Domkirche 6111 Collegiatstift unftier em Patrbeinium des
hl Joh Tänfers (Vgl Gudenus, Cod diplom. ILL, woselbst auch Pröpste,
Dekane s dieses Stiftes verzeichnet sınd., Schneider 356—62.)

Nov
4O NNO salutis quingentesimo 1081 altera Bricei. YUE

era Nouembris. comparult INn eccles1a collegiata
VM BOTIS ExIra INULrOS aguntın vybıl An preter1itis oblerunt

Henricus Lebensteıin Johannes Bledering decanı Augustinus
Christianus (Janss Petrus ater nNnOostierbBynsem scholastieus

cantores Joh umpenheim Joh Dramersheim Joh Kerchen el
Joh Mertz CANONICUSModernus Kydde! 1Car Quorum

requleSCanNt Sanclia DACE Amen et (onradus Hınderbach
preposıtus hunus ececles]ie - Vıetoris

Henr Lebenst Wäar Dekan 1468 93 Joh de Blederich
Joan. 11 628 Augustinus Bensheim 1469 be1ı oan 634 Chrıst

Ganss (Hainensis) Cantor 1472 —88 beı Joan L1 640 etr Paternoster
1488 — 14992 ibıd

Deır Sage nach der hl Helena errichtet, wurde dieses uralte Stıft.
OMNT Erzbischof Wiılhgı1s erweıtert ; als die Kirche abbrannte, wurde das
Stift 11 dıe Stadt verlegt. (Vgl. Serar. Rer Mog. D, 452 etın Chronico

Vıet. A C: Mog. Zunggo 613 Schneider 416——29.)
Norv
17 NnO K 1001 dominica post Martıni Ostensor PLG-sentis cComparunt 111 eccles1a collegiata Stefani prothomartiris :

soluerunt ınıbıi debitum CAarnıs dominus Johanes Fust decanus,Jacobus Baber VICAarıus, Henricus Japıcida laıcus, Johannes Thess
ANOL  us e complures alır fratres etLCS , orate VOS el OTem
ul saluemur.

Joh Fust, ecan NS 140171 1501, Joan. I 557 In dem Verzeichnisse
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der anonıker nd Vıicare dieses S beı Schneider 533 erscheınt Jac
Baber schon Aln Dee als Viear des Magdalena-Altares ; STAr 1500

St. Stephan, gyestiftet O11 Erzbischof Wıllıgıis zwıschen 975 und 09%”
(Vgl. Joan. Rer. Mog , 548 . dıe Pröpste und Dekane verzeichnet sind.
Schneider 405 —16, {  3( alk Zium Rotulus AUS em Laber vıftae ecclesiae

Steph Mog K  Y „Studien 1 Miıttheil. “ E 2, 389-—93.)
NOV

178 NnNnO OMInı 1501 domiıinıca post festum Martını
patronı ecclesıie sancite sedis Maguntine exhibıitor presentium
lıtterarum ıIn ececlesia Albanı nartı. comparult, vbhı ebitum
carnıs solnerunt nobilis dominus Philippus rev de Dehrn CAanO0-
NICUS et. scholastieus honorabıilıs dommus Petrus Flesser
VIcarıus et 100 plures a 11 ratres el SOTOTCS , orate nostrIis
ef orahbımus DrO vestris eic Valete In Christo

Philıpp Frey Dehrn zwıschen 1490 nd 500 beı Joan. 41 (94
erwähnt.

Der hl Alban erlıtt ın Maınz en Martertod und wurde hıer egraben
406 ; über seinem Grabe erscheınft schon (58 ıne Kaypelle, welche Erzbischof

Richulf 78 In eine Kırche umbaute und dabel e1n Benedietinerkloster gyründete.
Im 1419 durch Erzbischof Johann LL ın eın Rıtterstift umgewandelt, wurde
‚vis 1552 durch dıe Iruppen des Markgraten Albrecht. Brandenburg-Kulmbach
ın Asche gelegt, worauf dıe Canonıiel bıs 1664 bel en Domintiecanern und 10341
da 1ım Colleg.-Stifte S{ Stephan wohnten. (Vgl Gall christ. V SEA}
oan. 1L, (13, (98, O65 20 Reuter Albansgulden, Mainz 1790 um Die
Jahrbücher des St. Albanskloster Ar Maınz 1872 Sychneider 334—46.)

(O)hne Datum.
179 comparuıt In monasterı0 NOsSTtIrO Corone Manxıe,

In QJUO obat Margaretha Francksteyn: aNıma EIUS requiescat
ın DaCe

Margaretha de ranckenstein é1'scheint bel ürdtweın: Monasticon
Palatın. V, 390 als Aebtissin ad 365 1453

Das Cistercı1enserinnen-Kloster Marıiıenkron Oppenheim erscheint als
solches bestimmt erst, ım 12653 und wurde 568 Friedrich III, Kurfürsten

der Kurpfalz, aufgehoben. (Vgl Franck, Gesch ehemal. Reichsstadt
Oppenheım, 1859, besonders Schneider
Literg‚tur.)

59— 164 und dıie dort angegebene
Nov

150 COmMnNarult in ecclesia Katherinae ın
() DP h Moguntinen: d10cesı1s. In QqUa obıerunt Nicolaus
Wılhelmi decanus, Johannes Weydman CGantor: Johannes Heyvffelt
canonicus, Philippus Dexlın Va[enti NUSs- _.f'&rcz VICarll. HRogamus,
orate PrO nOostrıs —et 10S orabımus LO \"rst.m&‚\ Actum alHOdominiı 1501 tercı1a feria post Bricen.

\AEıine Grahbschrift besagt : 1500, die et. ob Joh I,
h. Cantor, perpetuae mıssae flillüu‚ton fraternitatis Annae aucfor.

Die Zeıt der Gründung des Colleg1at=tiftes St. Katharıiına Z Oppenheim,
ist, unbestimmt ; jedenfalls hbestand. es aber schon ım Jahrhundert. 1689
wurde die Kirche, wıe die Stadt Oppenheim überhätui*' ein aub der Flammen.



(Vgl Würdtwein Dioecesis Mogunt nd Monast. Palatın Franck (zesch
ehem Oppenh Schneider 31—36.)
1 Nov

151 NNO YJUO - DFESCILCLUM. hbalulus COomMparuıt
eccles]ja regalı ıch collegıate © . Gyriaecı W ormacı-

d1io0cesis dıe Jouis YJUE fuıt decıma octaua Nouembris,
UUa obıerunt Johannes Kesler, Caspar Nell. Henricus Waleck
licencilatus vtrıusque J doector Petrus de Wesalıa, Henrıiecus
Hanaw. Wılhelmus Rıffenberger 9 Johannes Ortenberg el
Henricus Schure (9 VACHENHN Petimus DIA vestrarum oratıonum
sufiragıa.

Das könıg. Collegiatstift Neuhausen 1112 hent. Grossherzogthum Hessen
entstand 4AUS der von Könıg Dagobert hler erbautien Kapelle Zı Ehren es

Dionysıus, welche Bischof Samuel VO'  —; W orms Kirche erweıterte,
woran nach und nach eın Stift sıch anschlos 1560 wurde dasselbe cularısırt
1616 den Bıschöfen D028| Worms zurückgegeben, VO  — diesen 6111 W aisenhaus
verwandelt, 1/(9; VO den retirırenden Franzosen angezündet und verniıichtet.
(Vgl. Mabillon, Annales 11, 562 all christ. N 696 Schannat, Hist. Episcopatus
W ormat. Schneider 42631 und die weıtere Lateratur daselbst.)

(Fortsetzung folgt nächsten Hefte.)

Kphemerides
Rerum Monaster10 Melheensı AÄAustrıa nOostra gestarum

dıe S  7 uln AL 1721 ad 746
Hieronymo Pez, Bibhothecario Mellicensıi, conscrıptae

e1, Vıncentio Staufer, eJusdem Bibliothecae Praefecto, edıtae
(Continuatio, ıde fasece. h Al 143—157.)

A Vıennensibus Die Z Januarıl 1(4 Princıpem de Lob-
kowiz 290881 SU1S alıquot mıllıbus mılıtum INSTESSUN et peCr plateas,
pCI QUAaS transııt domıbus Pragensibus 1NUS1ICH Pra6. gaudio intonuerıt
Cum celamore COonNt1INuO : Vıvat Marıa Theresıa, Eodem die (Aallı Pragenses,
el Bayvarı, quotquo erant 8A11 u sunt Praga egredi, et T“ P Sı
sunt. Princeps Lobkowiz (+eneralem de WFestertiz C: corpore militum
1ussıt INSCH U1 fugientes (rallos,; He permultos partım caecldit,
partım Captıvos Pragam remi1sıt, permultaque eorum ımpedimenta ab-
stulıt, et dirıpuit, ineredibilia spolia el praedas nNOSTtTr Hussari Gallis
fugientibus retulere, plurımıs V138 Gallis partım VCcCISI partım frigore
enecatis repertis. Item BOh6"“‚ QquUOS Aalli PrOo miliıtibus 278 abstulere,
OmnNes tere deseruere,..- ad 19008 fugere. Item allı fuga multa loca
Bohemiae malstractant. Item ser1ıptum Passav1o, audıto sto ONO nuntio
'p]1 ırıa UM 1bidem gaudıum ortum fuisse, _} SOSqQqUE NOSIrOSs mıiılites invadere
hostes, quodhaud credo erum 68 Viennae kegıina nOostra um SUu1S
auliecis domınabus u: luch equestris habuit vulgo diıetum Frauen
Carousse] Mirum hoe faeminae Regiae alıısque foeminis ıd CNUS


